
beyond KUNSTGESCHICHTE

Das Institut für Kunstgeschichte der Universität Regensburg 
organisiert in Zusammenarbeit mit dem Alumni-Netzwerk 
K+ einen Karrieretag für alle Studierenden der Kunstge-
schichte und aller Nachbardisziplinen. Alumni des Insti-
tuts für Kunstgeschichte Regensburg und andere erfolgrei-
che Geisteswissenschaftler*innen skizzieren Wege von 
einer philosophischen Fakultät in den Arbeitsmarkt und 
beantworten eure Fragen. 
Dazu gibt es zahlreiche Informations- und Gesprächs-
möglichkeiten mit Experten aus der Wirtschaft, die euch 
Berufsfelder vorstellen, für die ihr und eure Kompetenzen 
gesucht seid. Außerdem wird dargestellt, worauf es in 
den jeweiligen Betrieben ankommt, um als Geistes-
wissenschaftler*in erfolgreich zu sein. Wechselseitig von-
einander zu profitieren, ist das Ziel. 

Ort: 

Universität Regensburg
H24 Vielberth-Gebäude

Eintritt frei

Kontakt: 

Prof. Dr. Christoph Wagner  
Lehrstuhl für Kunstgeschichte

Institut für Kunstgeschichte
Universität Regensburg
Universitätsstraße 31 
93053 Regensburg
http://www-kunstgeschichte.uni-r.de
institut.kunstgeschichte@ur.de

b e y o n d
KUNSTGESCHICHTE

D E R  K A R R I E R E T A G

GEISTESWISSENSCHAFTEN
FÜR ALLE

26. APRIL 2017
12.30 – 19.00

UNIVERSITÄT REGENSBURG
H24 VIELBERTH-GEBÄUDE

In Kooperation mit
Mit weiteren Beiträgen von

TAKE pART
www.facebook.com/KunstgeschichteRegensburg/

www.facebook.com/beyondkunstgeschichte/



VORTRÄGE

12.30 Prof. Dr. Christoph Wagner   
 Lehrstuhl für Kunstgeschichte    
 Begrüßung

12.45 Dr. Alexandra Demberger    
 Kunstforum Ostdeutsche Galerie

Erfolgreich ins Museum? Über Risiken und 
Nebenwirkungen

13.15  Alexander Götz
  Götz Management Holding AG

Kunst- und Geisteswissenschaften in der Wirtschaft? 
Strategische Überlegungen eines Unternehmers

13.35 Andrea Radlbeck
 Dr. Robert Eckert Schulen AG
  Show up! Anforderungen an Berufseinsteiger  

 aus Sicht der Personalentscheider

13.45 Gerlinde Hagedorn-Lohr    
 Dr. Robert Eckert Schulen AG    
 Mein Brückenschlag von der neueren   
 Geschichte zum Bildungsmanagement

14.00 Christoph Krohm
 Studiosus Reisen München GmbH

 Kunst und Kulturen vermitteln. Reiseleitung bei Studiosus

14.30 Lorenz Baibl      
 Amt für Archiv-und Denkmalpflege der Stadt Regensburg 
 Bits und Bytes statt Aktenstaub: Berufsfeld Archivar*in

VORTRÄGE

15.00  Marietta Schoenberg
  actori GmbH     

 Die actori GmbH – Kulturberatung mit Leidenschaft

15.30 Christine Schröpf 
 Mittelbayerischer Verlag KG
 Artistic storytelling: Perspektiven im Journalismus

16.00  Thomas Zuhr
 Hirmer Verlag
 Wird das Modell Gutenberg überleben?

16.30 Dr. Albrecht Weiland 
  Schnell&Steiner Verlag    

 Chancen und Möglichkeiten im Verlagswesen

17.00 Fritz Pustet      
 Verlag Friedrich Pustet
  Berufsperspektiven im Buchhandel

17.30 Dr. Reinhold Jandesek
  Götz Management Holding AG    

 Ein Geisteswissenschaftler im strategischen Einkauf

17.45 Ramona Greiner
 Business-Serendipity: Wie man großartige   
 Jobs findet, die man gar nicht gesucht hat

18.15 Semestereröffnung der Kunstgeschichte mit   
 anschließendem Empfang
 Uni und Museum als Tandem: Gespräch mit 
 Dr. Pia Dornacher 
 Museum Lothar Fischer

"Während des Studiums Oberwasser behalten, nicht 
von Nebenjob zu Nebenjob sprinten, mehr Zeit für sich 
selbst haben: PROTALENT gibt Studierenden der Univer-
sität Regensburg finanzielle Sicherheit und eröffnet wert-
volle Möglichkeiten drei regionale Unternehmen per-
sönlich und gut organisiert kennenzulernen. Ganz ohne 
zeitraubende Bürokratie, Notendruck und komplizierte 
Formalitäten.
Die Eckert Schulen, die EUROASSEKURANZ Versiche-
rungsmakler AG und die Götz-Management-Holding 
AG: Drei erfolgreiche Regensburger Unternehmer ha-
ben sich zusammengeschlossen, bieten dem Fachkräf-
temangel die Stirn und aufstrebendem Nachwuchs die 
Möglichkeit zur beruflichen Verwirklichung – individuell, 
zeitgemäß und zukunftsorientiert. Ihr Ziel: Junge Talente 
gezielt unterstützen und sie in der Region halten. Das För-
dermodell bietet finanziellen Rückenwind für‘s Studium, 
einen exklusiven praktischen Einblick in die Arbeitswelt 
und ein Sprungbrett in den ersten Job.PROTALENT stellt 
die Persönlichkeiten und Potenziale der Studierenden in 
den Mittelpunkt: Persönlich.Regional.Organisiert."

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.protalent-stipendium.com 

FIRMEN
actori GmbH
Die actori GmbH ist im deutschsprachigen Raum das führende 
Unternehmen in der Beratung und Vermarktung von Institutionen in 
den Branchen Kultur, Bildung und Entertainment.

HIRMER Verlag
Kunstbücher, die Maßstäbe setzen – dafür steht der Hirmer Verlag 
und gehört zu den weltweit renommiertesten Kunstbuchverlagen.

Mittelbayerischer Verlag KG
Seit der Gründung 1945 haben sich das Programm und die 
Angebote stetig weiterentwickelt. Die Medienprodukte bieten für 
die ostbayerischen Regionen ein tägliches Angebot an lokalen 
und überregionalen Informationen.

FIRMEN
Verlag Friedrich Pustet
1826 eröffnete der Passauer Buchhändler Friedrich Pustet in 
Regensburg den Handel und begann religiöse und Volksschriften, 
regionale, historische und theologische Literatur zu verlegen.

Verlagsgruppe Schnell & Steiner
Der Verlag Schnell und Steiner gehört zu den alteingesessenen 
Kunstverlagen in Deutschland. Das Programm des Verlags umfasst 
das ganze Spektrum abendländischen Kulturschaffens.

Studiosus Reisen München GmbH
Studiosus ist mit 320 Mitarbeitern Marktführer in Europa im Bereich 
Studienreisen. Seit über 60 Jahren werden die Schönheiten, 
Besonderheiten und Geheimnissen anderer Länder erkundet.

FIRMEN
Dr. Robert Eckert Schulen AG
Die Eckert Schulen sind seit 70 Jahren eines der führenden 
privaten Unternehmen für berufliche Bildung, Weiterbildung und 
Rehabilitation in Deutschland.

EUROASSEKURANZ AG
Als unabhängiger Versicherungsmakler unterstützt 
EUROASSEKURANZ Unternehmen bei der Identifizierung und 
Absicherung ihrer existenzgefährdenden Risiken.

GÖTZ Management Holding AG
Die Götz-Gruppe steht für professionelle Dienstleistungen 
im Gebäudemanagement. Täglich arbeiten über 15.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an über 90 Standorten.


